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Rückenschmerzen kennt fast jeder von uns, besonders nach einem langen Arbeitstag. Ob nun 

durch eine schlechte Sitzhaltung beim Schreibtischjob oder die Belastung durch körperliche Ar-

beit – der Rücken zeigt sehr schnell und deutlich, dass Haltung und Versch leiß ihm zusetzen.  

Deshalb lädt das Städtische Klinikum am Mittwoch, 27. Mai, von 16.30 Uhr bis 18:30 Uhr in den 

Räumlichkeiten der Kassenärztlichen Vereinigung, An der Petrikirche 1, zu einem Infotag über die 

modernen Behandlungsmöglichkeiten von degenerativen Erkrank ungen der Wirbelsäule  und Os-

teoporose ein.  

Nach der Begrüßung und grundsätzlichen Einführung durch Prof. Dr. Klaus Zweckberger, Chef-

arzt der Neurochirurgischen Klinik, berichtet Oberärztin Alina Bernhardt über konservative und 

operative Behandlungsansätze von Rückenschmerzen. Um 17 Uhr erklärt Ober arzt Antoine Ab-

boud die Behandlung der Spinalkanalstenose und wie Patienten danach mit weniger Schmerzen 

besser laufen können.  

Ab 17:20 Uhr erklärt Oberarzt Majed El Sayed Kassem die Probleme durch und mit Osteoporose. 

Um 17:40 Uhr zeigt Oberarzt Dr. Ernst Rzesacz auf, was zu tun ist, wenn die Wirbelkörper zusam-

menbrechen. Im letzten Fachvortrag um 18 Uhr berichtet Prof. Dr. Zweck berger dann über die 

modernen Behandlungsmöglichkeiten des Bandscheibenvorfalls. Nach dem Vortrag stehen die 

Experten des skbs noch zum Austausch bereit.  

Das Städtische Klinikum Braunschweig freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.  

Aktuelle Zahlen -Daten -Fakten zum Klinikum  

Mit 1.475 vollstationären Planbetten sowie 24 teilstationären Planbetten und 4.489 Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern im Krankenhaus (fast 5.000 inkl. Tochtergesellschaften) ist das Klinikum 

Braunschweig einer der größten Arbeitgeber in der Region. Es verso rgt als Krankenhaus der Maxi-

malversorgung auf universitärem Niveau die Region Braunschweig mit rund 1,2 Millionen Einwoh-

nern.  
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Mit 22 Kliniken, 10 selbstständigen klinischen Abteilungen und 8 Instituten wird nahezu das kom-

plette Fächerspektrum der Medizin abgedeckt. Pro Jahr werden mehr als 50.000 Patienten statio-

när und rund 200.000 ambulant behandelt.  

Zwei Standorte gehören zum Städtischen Klinikum:  

• Klinikum Salzdahlumer Straße (zukünftig Fichtengrund)  

• Klinikum Celler Straße  

und das skbs Reha -Sportzentrum in der Nîmes Straße und das Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) 

in der Theodor -Heuss -Straße.  

Das Klinikum hat einen Umsatz von rund 460 Millionen Euro pro Jahr . 


